
Kapellenbergfest - 50 Jahre Landhaussiedlung 
 

 

Unser Kapellenbergfest am 18. Juli war ein voller 
Erfolg! Zum 50-jährigen Bestehen unserer 
Landhaussiedlung hatte der Kapellenbergverein 
alle Anwohner zu einem großen Fest eingeladen. 
Trotz des wechselhaften Wetters ließen sich die 
Gäste nicht abhalten und kamen zahlreich zum 
Gelände am Wasserturm. 
 

 

 

Die festliche Atmosphäre im Zelt bot einen 
schönen Rahmen für ausführliche Gespräche 
unter Nachbarn, die sich freuten über das 
gesellige Beisammensein. Auch Herr 
Bürgermeister Thüringer nahm sich Zeit, uns zu 
besuchen und gab den Anwohnern Gelegenheit 
mit ihm zu plaudern. 

 
Draußen wurde die Turmstraße von vielen Kindern in ein großes Gemälde 
verwandelt und auf der Spielwiese mit Torwand, Sand und 
Geschicklichkeitswettbewerben herrschte großer Andrang. Um die Ecke gab es 
Gelegenheit, in einem knallroten Flitzer GoKart-Slalom zu fahren. 
 

     
 
Viele Teams jeglichen Alters starteten außerdem zur Jubiläums-Kapellenberg-
Rallye und erkundeten anhand eines witzigen und herausfordernden 
Fragebogens ihr Wohngebiet. Bei der späteren Preisverleihung für die Sieger 
sowie für viele mitmachende Kinder gab es strahlende Gesichter. 
 

   
 

   



Für gutes Essen war gesorgt, die Karte bot eine breite Palette weitgehend 
selbstgemachter und -gegrillter Speisen. Frisch gezapftes Bier und gute Weine 
rundeten das Angebot ab.  
 

     
 
 

 

Bei der Versteigerung unserer alten Straßenschilder 
legten sich die Anwohner kräftig ins Zeug und 
erzielten einen beachtlichen Betrag, der unserer 
Gemeinde für einen guten Zweck zugute kommen 
wird.  
 

 
Bis in den späten Abend war im vollbesetzten Zelt beste Stimmung. 
 
Wir freuen uns sehr über das gelungene Fest und bedanken uns bei allen 
Teilnehmern dafür, dass sie mit uns die Gelegenheit zum Zusammensein so 
gut genutzt und unsere nachbarschaftlichen Beziehungen gestärkt haben. 
 

     
 
Und ein ganz besonderes Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer, quer 
über den Kapellenberg, ohne die ein solches Fest niemals möglich gewesen 
wäre, an die großzügigen Spender, sowie an die Gemeinde und den Bauhof, die 
uns unbürokratisch und freundlich unterstützt haben. 
 
Die Anregung vieler Besucher, ein solches Fest zu wiederholen, nehmen wir als 
Kompliment. 
 
Der Vorstand 


